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/ AN(GE)DACHT...

Liebe Leserinnen und Leser,
uber den Wolken muss die
Freiheit wohl grenzenlos sein.
So singt Reinhard Mey.

Alle Angste, alle Sorgen
bleiben darunter verborgen.

Auf unserem Titelbild sind
strahlend weilRe Wolken zu sehen.
Am unteren Bildrand erkennt man
Zittau, auRerdem viele Felder,
Walder und Strafen.

Schon sieht das aus, so von oben.
Der Tagebau um das Kraftwerk
Turow gahnt als grof3e Wunde in
der Landschaft.

Die Sehnsucht des Reinhard Mey
nach Freiheit kann mancher gut
teilen. Einfach mal abheben
kénnen, all die Angste und Sorgen
hinter oder eben unter sich lassen.
Abstand vom Alltag nehmen und
dann das erkennen, was sich oft
wichtig macht und das Denken
beherrscht. Plétzlich ware es
nichtig und klein. Frei sein ...

Von der Freiheit schreibt Paulus.
Sein Wort ist der Monatsspruch fir
diesen Oktober.

Zur Freiheit hat uns Christus
befreit! So steht nun fest und
lasst euch nicht wieder das
Joch der Knechtschaft
auflegen! Galater 5,1

Wunderbar, dachten die einen in
biblischen Zeiten, dann mach ich
jetzt, was ich will. Dann kann ich
mich Uber Grenzen hinwegsetzen,
dann sind Anstand und Regeln der
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Sittlichkeit Gberholt, dann gehe ich
meinem Vergnigen ungebremst
nach, dann ist ja alles erlaubt.
Nein, sagt ihnen Paulus. Freiheit
bedeutet nicht, dass das Verhalten
beliebig wird.

Auf der anderen Seite befolgten
viele jadische Christen weiterhin
gewissenhaft die Regeln und
Gesetze der Thora, die sie
gewohnt waren. Es fiel ihnen
schwer, diese Lebensart
aufzugeben.

Das muss doch so sein und jenes
so gemacht werden, meinten sie.
Um Gottes Willen. Paulus war
selber Jude. lhnen gegenlber
betonte er immmer wieder, dass das
Vertrauen auf Jesus wichtiger sei
als die strenge Beobachtung des
judischen Gesetzes.

Um die Freiheit in unserem Land
wurde 1989 gerungen.

Am 19. Oktober gedenken wir in
Zittau der Friedlichen Revolution,
die sich nun schon zum 37. Mal
jahrt. Menschen in den Kirchen
sind mutig fur die Freiheit
eingetreten.

Die Mauer als Symbol der
Unfreiheit wurde am 9. November
gedffnet. Zugleich gedenken wir
eines anderen, eines furchtbaren
9. November: 1938 wurden
judische Gotteshduser geschandet
und Menschen ihrer Herkunft und
ihres Glaubens wegen brutal
drangsaliert. Und viele machten bei
diesen Ausschreitungen freiwillig
mit.



/ AN(GE)DACHT...

Wie frei sind wir heute? Wo
lassen wir uns von Angsten
und Sorgen fesseln? Wozu
nutzen wir unsere Freiheit?

Das Vertrauen auf Jesus, der
Glaube an Gott ist kein
Selbstzweck, sondern macht
uns frei fir ein gutes
Miteinander. ,Liebe deinen
Nachsten wie dich selbst” zitiert
Paulus aus der Bibel. Das gilt
als ,héchstes” Gebot.

Die 10 Gebote gelten nach wie
vor. Das energische ,Du sollst
nicht® will Unrecht wehren:
dem, was andere mir antun und
genauso auch umgekehrt!

Auf dem Titelbild liegt unsere
Heimat schén vor uns.

Mitten drin ist die Wunde eines
Tagebaues zu sehen. Kiar,
Strom brauchen wir alle und
Warme in unseren Wohnungen
auch. Aber wieviel? An vielen
Stellen in unserer Welt wird
malilos verbraucht. Langst
nicht alles, was mdglich ist, tut
uns gut und unserer Umwelt
und unseren Mitmenschen.

Mdégen wir die christliche
Freiheit recht gebrauchen.
Mit Respekt vor anderen
Menschen, vor der Natur, in
beherzter Nachstenliebe.
Als Freiheit in Verantwortung
vor Gott.

Pfarrerin Arne Mehnert
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Was ist die Okumenische

FriedensDekade?
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Jedes Jahr im November gibt es einen

zehntagigen Aktionszeitraum, in den
Kirchgemeinden und Gruppen ihre

Friedensgebete und Veranstaltungen
legen kénnen. Urspriinglich entstand die

Idee in den 1970er Jahren in den

Niederlanden. Angesichts der atomaren
Bedrohung wurde eine Friedenswoche

eingefuhrt, um das Engagement der
Kirchenmitglieder fur Friedensfragen
starken.

ZU

Jahre spater wurde diese Initiative vom
europaischen, 6kumenischen Jugendrat
auch international empfohlen. 1980 wurde

diese Idee gleichzeitig in West- und

Ostdeutschland aufgenommen. Nach

Jahren der Praxis in den

Friedensdekaden registrierte man eine
Starkung der Gemeinschaft der Kirchen,
die das Friedensthema in 6kumenischer

Breite zu einem wichtigen Punkt im
Kirchenjahr machten.

Die Zusammenarbeit von Gruppen, in-
und auBerhalb der Kirchen, fihrte auch

zu einer gesellschaftlichen Relevanz
Anfang an war der Schmied, der

. Von

ein Schwert umschmiedet, das Kenn-

zeichen der Friedensdekade. Dieses
Logo ,Schwerter zu Pflugscharen®
erinnert an die biblische Verheil3ung:

Es wird kein
Volk wider
das andere
das Schwert

sie werden
hinfort nicht
mehr lernen,
Krieg zu
flihren
(Micha 4,3)
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Die Darstellung geht auf eine
Bronzeskulptur von Jewgeni
Wiktorowisch Wutschetitsch zuriick,
die die Sowjetunion 1959 der UNO fir
deren Hauptsitz in New York schenkte.
Dieses Symbol war Anfang der 1980er
Jahre in der DDR Anlass harter
Auseinandersetzungen mit dem Staat,
als es viele Jugendliche als Aufnéher
trugen.

Die Okumenische Friedensdekade
ist eine wunderbare Mitmach-
Gelegenheit, um Frieden in
unserer Gesellschaft und in der
Welt zu féordern.

Seit Anfang der 1980er Jahre wird
auch in Zittau die Friedensdekade
durchgefiihrt. Sie war zuerst noch
evangelisch, doch sehr bald dann
auch mit den Geschwistern der
evangelisch-methodistischen
Gemeinde und mit den Katholiken
Sache der Gemeinden in der
Stadtékumene sowie den Mitgliedern
der Landeskirchlichen Gemeinschaft.
In diesem Jahr steht die Zittauer
Friedensdekade unter dem Motto:

~,Von Friedenszeichen zu

Friedenswegen”.
Wir Christen dirfen die Gewissheit
haben, dass unser Gott alles in der
Hand halt, sich Seine Gerechtigkeit
vollenden wird und er uns durch Jesus
Christus Frieden gegeben hat.
Das sollte uns frei und bereit machen,
uns in Seinem Namen, fir Frieden in
allen unseren Lebens- und Verant-
wortungsbereichen einzusetzen.
Dazu wollen wir uns im November
wieder gemeinschaftlich starken
lassen. Thomas Ploss,
Okumene-Ausschuss (gekirzt)

Manner
auf dem

Turm
nachste Termine:
06.10./03.11./01.12.

jeweils19 Uhr

Wir sind eine Gruppe Manner
mit unterschiedlichen
Lebenshintergrinden,

die sich treffen, um Uber
wichtige Themen des
eigenen Lebens in den Dialog
zu kommen.

Die einzigen Regeln sind:
Sprich von Herzen und
von dem was dir wichtig
ist. Hore zu und gehe in
Resonanz zu deinem
Gegeniber. Kein Thema
ist ausgeschlossen und
alles Gesagte bleibt in der
Gruppe.

Gern kdnnen interessierte
Manner dazu kommen.

Wir freuen uns tber
Neugierige.

Kontakt und Fragen an
Friedemann Herbig
015156373431



Deutschland singt und klingt

Am Tag der Deutschen Einheit laden wir 19 Uhr auf den Lobauer
Altmarkt ein. Im Rahmen der Initiative ,3. Oktober — Deutschland
singt und klingt” erklingt ein Programm, das zeitgleich auf
zahlreichen Marktplatzen in Deutschland aufgefihrt wird.

Herbsttagung der Landessynode Kirchen-

Die Herbsttagung der Landessynode der Ev.-Luth.- bezirkssynode

Landeskirche Sachsens findet vom FR/ 13.11. bis Die Herbsttagung der

MO/ 16.11. im Haus der Kirche in Dresden statt. Kirchenbezirkssynode

Auf der Tagesordnung steht u. a. der Haushaltplan findet am FR/ 20.11. im

2027. Aus unserem Wahlkreis nehmen die Lutherhaus Oderwitz

gewahlten Abgeordneten Pfarrer Stephan Rehm, statt.

Christine Géldner und Martin Kérner sowie als Auf der Tagesordnung

berufene Mitglieder Superintendent Raik Fourestier stehen u.a. der

und Ines Briesowsky-Graf an der Tagung teil. Haushaltplan 2027.
Pfadfinder
Gebirgsfalken
Lickendorf

Wo? Gablerstralle 19

in Lickendorf (letztes

Haus vor dem Grenzilibergang links)
aktuelle Termine:

28.10.26 /11.11. 26/25.11.26
~Versucht die Welt ein bisschen
besser zu machen als ihr sie

vorgefunden habt”
Lord Robert Baden-Powell- Griinder der

Du md&chtest wieder mehr Bewegung in
dein Leben bringen? Dann bist du bei uns
genau richtig! Gemeinsam mit dir wollen

wir unterschiedliche Sportarten Pfadfinderbewegung
ausprobieren, beweglicher werden, Zeit
an der frischen Luft verbringen und Unser Pfadfinderstamm der
einfach nur Spal® haben. .Gebirgsfalken Liickendorf” |4dt
14-tagig von 16.00 bis 17.30 Uhr
Einladung zum Fastenwandern zur Pfadfinder Gruppe ein. Natur
nach Herrnhut (fir Gesunde) erleben nach einem stressigen
Leitung: Schultag. Ab 7 Jahren kannst du
Katrin Jyrch und Kerstin Wenzel dabei sein und mit uns das freie
Wann? 21. bis 26. Februar 2027 Leben bei Ausfligen in den Wald,
Wo? KOMENSY, Herrnhut Liedern, Geschichten und
Anmeldung und Kontakt: Lagerfeuer oder bei dem Erlernen
wenzel-kerstin@gmx.de von Pfadfindertechniken genielen.
Telefon: 0179-3406300 Euer Matthias Jyrch







Reparaturcafé -Treffen

Der Reifldverschluss oder die
Kaffeemaschine defekt?

Nach einem gut besuchten und
erfolgreichen Reparaturcafé am
5.9.726 jetzt ein neuer Termin:
Wann? Sa,7.11. 26. 10-14:00 Uhr,
Wo? Apostelkirche, Neil3stral3e 16,
Zittau

Eine Voranmeldung tber die Website
des CVJM Zittau e.V. ware gut.

Riickblick CVJM
Apostelkirchengottesdienst:

Am 16.8. feierten wir einen gut besuchten
Gottesdienst in der Apostelkirche mit
Pradikantin Gedlich und musikalisch-
gesanglicher Begleitung durch Familie
Zerbe.

Beim anschlieBenden gemeinsamen
Brunch gab es die Mdéglichkeit, als Kinder
und Gemeinde Gottes zusammen-
zuwachsen.

Fur das gute Miteinander mit der Kirch-
gemeinde St. Johannis bedanke ich

mich im Namen des Vorstandes des
CVJM Zittau e.V. recht herzlich und

freue mich auf ein Wiedersehen im
kommenden Jahr. Matthias Jyrch
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Weihnachten im Schuhkarton
CVJM

Gemeinsames Packen fur die Aktion
"Weihnachten im Schuhkarton"
Inhalte und Kartons werden bereit-
gestellt!

Wann: 01.11.2026, ab 14.:30 Uhr
Wo: Apostelkirche Zittau, Neil3str.16

..und bei der LKG
Alle wichtigen Informationen dazu,
was eingepackt werden darf, sowie
die Etiketten fiir Alter und Geschlecht
des Kindes finden sich im aktuellen
Aktionsflyer.
Dieser ist online sowie bei der
Sammelstelle der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, Th.-Korselt-Str. 15a,
erhaltlich. Dort konnen vom 10.
bis zum 16. November gepackte
Schuhkartons abgegeben
werden. Anschlie®end machen sie
sich auf die Reise zu den Kindern.
Weitere Informationen,
Packtipps und
Unterstitzungsmaoglichkeiten
gibt es unter
weihnachten-im-
schuhkarton.org
Im Namen der Kinder: herzlichen
Dank firs Mitmachen!
Kornelia Kulke
Sammelstelle LKG



SACHSISCHER

atvirassiyda  LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT

VERBAND
Theodor-Korselt-Str. 15A
Ansprechpartner: Thomas Hoffmann 035873/18 32 04
Gemeinschaftsleiterinnen: Kornelia Kulke 03583/51 768 06 und
Christine Kern 035873/30 941
Internet/Email: www.lkg-zittau.de / info@lkg-zittau.de
Gemeinschaft erleben So., 04., 18. u. 25. Okt., 17.00 Uhr

So., 01., 15., 22. u. 29. Nov., 17.00 Uhr
Herzenssache - Gottesdienst fiir Dich -

mit Brunch So., 11. Okt. u. 08. Nov., 10.00 Uhr
Alpha-Kurs Di., 29. Sept.-17. Nov., jeweils von 19-21 Uhr
Posaunenchor mittwochs, 18.30 Uhr

Chorprojekt - Singen verbindet
mittwochs, 16.00 Uhr (ab 15.30 Uhr Kaffeetrinken)

Regionaichor Fr., 09. Okt. u. 20. Nov., 19.30 Uhr
Frauenfrihstiick Mi., 14. Okt., 09.00 Uhr m. R. Pilz
(m. Kinderbetreuung) “Fest verankert: Was gibt uns wirklich Halt?”

Mi., 11. Nov., 09.00 Uhr m. G. Firtsch
“Die auf Gott vertrauen, bekommen neue Kraft”

Sofarunde Di., 24. Nov., 19.30 Uhr
Treff fur alle, die Do., 15. Okt., 15.00 Uhr m. Sup. R. Fourestier
Zeit haben “Ich will dich mit meinen Augen leiten”

(Gott spricht auch Gebardensprache)
Do., 12. Nov., 15.00 Uhr m. G. Firtsch
“Fokus Jesus”
Bibelgesprach Do., 29. Okt., 26. Nov., 17.00 Uhr
Mo., 12. u. 26. Okt., 23. Nov., 19.30 Uhr
Frauen-Bibelgespréachskreis
Mi., 28. Okt. u. 25. Nov., 09.30 Uhr

Gebetsstunde Do., 01. u. 15. Okt., 05. u. 19. Nov., 09.00 Uhr

Missionsgebetskreis Di., 13. Okt. u. 10. Nov., 15.30 Uhr

Miitter in Kontakt (Gebetsgruppe bei privat - Kontakt Uber S. Israel)
donnerstags, 08.30 Uhr

Ménner-Gebetstreff dienstags, 05.45 Uhr

Morgenandacht mittwochs, 05.45 Uhr

Jugend Do., 01. u. 29. Okt., 12. u. 26. Nov. 17.30 Uhr

Spielenachmittag donnerstags, 13.30 Uhr

Anderungen vorbehalten. Aktuelle Angaben finden Sie auf unserer
Homepage - siehe oben.
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ROM.-KATHOLISCH ﬁ

Katholische Pfarrei “St. Marien”
Pfarrkirche/Gemeindezentrum/Biiro Lessingstralie 18, 02763 Zittau
AuBenstellen Kapelle Olbersdorf, Leipaer Str. 2

Kapelle Hirschfelde, Komturgasse 9

Biiro: Tel.: 03 583/ 500 96-0 Fax: 03 583/ 500 96-9

E-mail: zittau@pfarrei-bddmei.de

Offnungszeiten: DI 13.00 - 16.30 Uhr, DO 9 - 11 Uhr, FR 8 - 11 Uhr

Konto: SPK O-N IBAN: DE26 8505 0100 3000 2001 33
Pfarrer: Thomas Cech Lessingstr. 18, 02763 Zittau
Tel. 03583/500 965, E-mail Pfarrer@wegkreuz.de
Pfarrer in Ruhe: Norbert Hilbig Lessingstr. 16, 02763 Zittau
Christliches Kinderhaus ,.St. Antonius” NordstraRe 9, 02763 Zittau
Leiterin: Barbara Mayer Tel. 03583/706322, Fax 516477

E-mail: kh-antonius-zittau@caritas-oberlausitz.de

Gottesdienstzeiten siehe Seite 31/ Besondere Gottesdienste:

04.10. 10:30 Uhr HI. Messe Zittau, 08:30 Uhr HI. Messe Hirschfelde -
Erntedank
18.10. 14:00 Uhr HI. Messe Hirschfelde mit Kirchweihe
31.10. Grabersegnung 13:00 Uhr Jonsdorf, 14:00 Uhr Hirschfelde, Luckendorf,
15:00 Uhr Olbersdorf, 16:00 Uhr Bertsdorf
01.11. 14:00 Uhr Grabersegnung Frauenfriedhof Zittau
08.11. 10:30 Uhr HI. Messe mit Kinderkatechese
18.11. 10:00 Uhr Okumen. Gottesdienst Evang. Kirchgemeinde PfarrstraRe
22.11. 10:30 Uhr HI. Messe - Anbetungssonntag
11:30 - 15:00 Uhr Anbetung - 15:00 Uhr Abschlussandacht
Veranstaltungen:
02.10. 19.30 Uhr Weinfest in Ostritz Pfarrei
04.10. 11:45 Uhr Frihschoppen Zittau
14.10. 09:00 Uhr Seniorenvormittag
18:00 Uhr Club 60plus Sternwarte Zittau
11.11. 09:00 Uhr Seniorenvormittag
16:30 Uhr Sankt Martins-Feier
29.11. 15:00 Uhr Chorkonzert mit Cum decore
Freud & Leid {2
Es verstarb: Getauft wurde: m
Siegfried Meinhold Helene Kolleck o

95 Jahre am 23.08. in Zittau



EVANGELISCH-METHODISTISCH

Pastor:
E-mail:

OIf Tunger
olf tunger@emk.de

Telefon: 03583/ 5626567
online: www.atlas.emk.de/emk-zittau/

Postadresse des Gemeindezentrums:
Ev.-meth. Kirche Zittau, Korseltstr. 18, 02763 Zittau

Konto:
11:7.\,'H

Kindergottesdienst

sonntags um 9.30 Uhr

parallel zum Gottesdienst in den
Gemeinderaumen Th.-Korselt.Str. 18
(auler in den Ferien)

Jugend

donnerstags um 18.30 Uhr
14-tagig nach Absprache
(Kontakt OIf Tunger)

Bibelstunde
2. und 4. Dienstag im Monat
um 19.30 Uhr

Gemeindegebet
mittwochs um 19.00 Uhr

Seniorenkaffee

Né&chster Termin: 05. November 2026
um 14.30 Uhr

(Kontakt: OIf Tunger, Frank Heinrich)

Seelsorgeangebot

dienstags 15.00 - 17.00 Uhr

in den Gemeinderdumen

(Termin nach Absprache mit P. Tunger)

Als Ev.-meth. Kirchgemeinde
feiern wir unsere Gottesdienste
in den Raumen der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft,
Theodor-Korselt-StraBe 15a.

Zu Gemeindeveranstaltungen
treffen wir uns in unserem
Gemeindezentrum in der
Theodor-Korselt-Stra3e 18.
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SPK Oberlausitz-Niederschlesien
DE30 8505 0100 3000 0213 87

BIC: WELADED1GRL

Gestern und Heute

Gemeindebildernachmittag
Samstag, 17. Oktober 2026
16.00 - 18.00 Uhr in unserem
Gemeindezentrum in der
Theodor-Korselt-StralRe 18

Gemeinde-Adventsfeier

Am Samstag, dem 28. November

um 15.30 Uhr laden wir zu unserer
Gemeindeadventsfeier ein.

Wir werden gemeinsam Kaffee trinken,
miteinander singen, ins Gesprach
kommen und auf die Adventsbotschaft
hoéren - in unserem Gemeindezentrum
in der Theodor-Korselt-StralRe 18.

Herzliche Einladung!

Das Projekt stellen
wir am Sonntag,
dem 08.11. im
,Herzenssache” -
Gottesdienst um
10:00 Uhr vor.

EmK - Aktion ,Kinder helfen Kindern®...

...startet auch in diesem Jahr wieder.
Bei der letzten Aktion 2025 kamen fir
8 Kindergarten und Vorschulen in
Namibia insgesamt 140.000 €
zusammen. Herzlichen Dank an alle
Spenderinnen und Spender. In diesem
Jahr sammeln wir fur ein Projekt in

Brasilien — siehe nachste Seite.
Quellen: emkweltmission.de



EVANGELISCH-METHODISTISCH
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Ev.-Luth. Pfarramt:

Pfarrstralle 14, 02763 Zittau
Tel. 03 583/ 51 23 67
Fax 03 583/ 515 67 13
E-mail: kg.zittau@evlks.de
online: www.evkg-zittau.de

Offnungszeiten:
MO 9-11Uhr/DI10-12 Uhr
und 14-17 Uhr /DO 10- 12 Uhr

Pfarramtssekretarin:
Anett Hubrig

Kirchgeld-Konto:

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Johannis Zittau

DE98 8505 0100 3000 0008 60

Spenden-Konto:

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Johannis Zittau

DE23 8505 0100 3000 0777 73
Bitte Verwendungszweck angeben!

Kantor:
Johannes Dette
Telefon: 83 73437
E-mail:
Johannes.Dette@evlks.de

Gemeindepdadagogen:
Eva Langenbruch
eva.langenbruch@evlks.de
mobil: 0176 721 294 11

Matthias Jyrch
Matthias.Jyrch@evlks.de
mobil 0157 738 690 99

Pfarrerin: Pfrn. Arne Mehnert
Telefon: 51 23 16
E-mail:
Arne.Mehnert@evlks.de

Offene Johanniskirche:
Die

Johanniskirche

ist bis zum

30. Oktober

Mittwoch bis Samstag
jeweils von 11 - 17 Uhr
geoffnet.

Friedhofsverwaltung:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zittau
Friedhofsverwaltung
Hammerschmiedststr. 06,
02763 Zittau

Maximilian Baldauf und
Sonja Schulz-Mannig

Tel. 03 583/ 70 04 88
Fax 03 583/ 51 10 29

E-mail:
info@frauenfriedhof-zittau.de
online:
www.frauenfriedhof-zittau.de
Konto:
DE 14 8505 0100 3000 0192 50
Offnungszeiten:
MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
MO 14 -16 Uhr/ DI 14 -17 Uhr
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Johanniskirche (@’

Wieder werden die Gaben von Gemiise
und Obst zum Erntedankgottesdienst
durch das Team um Thomas Grieger
schon auf den Altarstufen angeordnet.
Helferinnen und Helfer werden flr
Samstag/3. Oktober von 9-11 Uhr
dringend gesucht.

Die hochwertigen und
schmackhaften Produkte unserer
Zittauer Gartner konnen und sollen
auch in diesem Jahr gegen eine
angemessene Spende erworben
werden.

Unsere Spenden gehen in vollem
Umfang an ,Brot fir die Welt".

Brot fiir die Welt ist mit rund 150
Projekten auch in Ostafrika und am
Horn von Afrika aktiv.

Die wichtige Organisation unserer
Kirchen titelt: ,Gegen Fluchtursachen
vorgehen” und schreibt:
Machtkampfe,

Unterdrickung und
Naturkatastrophen machen

den Menschen in Ostafrika

das Leben schwer und

vertreiben viele aus ihrer

Heimat. Machtgier fUhrt zu

Krieg und Terror. Etliche

Staatschefs agieren gegen

die Bevdlkerung. Das Ziel

der Helfer ist: Genug zu

essen und Frieden. Mit

unseren Spenden kénnten

wir z.B. Regenwassertanks
finanzieren.

Ein Tank fur eine Familie

kostet 148€. Ein Gemise-

Saatgut fir mehrere Felder

kostet 100€. Ein Hygiene-

Paket fir eine Familie

kostet 56€.

Gott segne Geber und

Gabe!

Besonderes
Glockenlauten

Am Mittwoch, dem 14. Oktober,
um 19 Uhr werden die
Lauteglocken der Zittauer
Innenstadt auBerordentlich zu
héren sein.
Anlass daflr ist das Treffen der
Glockensachversténdigen aus
Mitteldeutschland, das dieses Jahr
im Internationalen
Begegnungszentrum St. Marienthal
stattfindet. Die Glockenexperten
schauen sich bei der Gelegenheit
aullergewodhnliche Gelaute an. Wir
freuen uns, dass sie auch in Zittau
zu Gast sein werden und sich hier
vom sehr guten Sanierungszustand
sowie vom harmonischen
Miteinander zwischen den
benachbarten Innenstadtkirchen -
Kreuz-, Weber-, Kloster- und
Johanniskirche - Gberzeugen
kénnen.

Felix Weickelt
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Collegium musicum MO 19.30 Orchesterprobe
Kantorei DI 19.30 Chorprobe
Singkreis FR 15.30-16.45 am 2./16./30. Oktober,
13./27. November, 4. Dez.
Familienchor FR 17 - 18 Uhr 30.10.und 6./13./20./27 11.
nachstes Projekt GD am 1. Advent (29.11.)
Posaunenchor Ml 18.30 Gemeinschaftshaus

Theodor-Korselt-Str. 15 A

Apoki Base-Jugendtreff DO 16.00 - 18.00 Neil3strale 16

(nicht in den Schulferien)
Kinder und Jugend
Kirchenmaéuse MO 15.30-16.30 3-6 Jahre

(gerne mit den Eltern)

Christenlehre DO 16.00-17.30 1.- 3. Klasse
Bibelentdecker M 15.30-17.00 4.-6. Klasse
Konfirmanden M 17.00 - 18.00 7.und 8. Klasse .

Kontakt: arne.mehnert@evlks.de

Junge Gemeinde FR 19.00- 21.00
Kontakt matthias.jyrch@evlks.de
Reparaturcafé SA 10.00 - 14.00 am 7. November

Erwachsene und Familien

Kreativkreis DI 14.30 am 27.10. und 24.11,
Hauskreise regelmaRig nach Vereinbarung
Kontaktvermittlung erhalten Sie im Pfarramt
Ménner auf ' m Turm DI 19.00 an jedem ersten DI im Monat
siehe Seite 4
Senioren
Seniorennachmittag DI 14.30 am 6. Oktober und

3. November g}%

Gemeindesaal/
Johanniskirche ?"WGemeindehaus

-*g'-‘ Apostelkirche
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

SA/ 3.10. : ’ i .
9.00-11.00 M Schmiicken des Altars mit den Erntegaben siche S.13
SA/ 3.10. _
14.00 Konfitag
SO/ 4.10. Erntedankgottesdienst mit Einzug der Kinder und
Kindergottesdienst. AnschlieRend Kirchenkaffee. Die
Gaben kénnen gegen Spende erworben werden siehe S.16
DO/ 8.10. ™7 | TipplGucker: Herzliche Einladung an alle! > siehe S. 21
19.00 PP
?;)/3; 5.10. | v Togo-Abend mit August Friedrich > siehe Seite 21
SO/ 18.10. | } Gottesdienst, in dem die , Zittauer Reden im Herbst
10.00 | | 1989 und die Geschehnisse damals erinnert werden
' | > siehe Seite 21
SA/ 31.10. |77 Gottesdienst zusammen mit den Bé6hmischen
14.00 Briidern, anschlieRend Kirchenkaffee > siehe S.22
SA/7.11. | e - .
10.00-14.00 ¢ | Reparaturcafé > siche Seite 7
ig/ o%" 1. |~ Neulandgottesdienst. > siche Seite 20
MOy 9.11. | | Okumenische Andacht zum Gedenken des
18.00 9. November, anschlieffend Niederlegung der Kranze am
Ort der zerstorten Synagoge/Lessingstralle
10.-17.11. Okumenische Friedensdekade “Von Friedenszeichen
19.00 zu Friedenswegen” Zeit und Ort > siehe S.3/4 und 28
MI/ 11.11. | }
1 6{ 30 M Martinsandacht und Umzug > siehe Seite 16
Ml/ 18.11. | e | Okumenischer . £ 17 .00 Brahms-Requiem
10.00 Gottesdienst O > siehe Seite 19
SA/21.11. |Weber\ Herbstputz/ Laub rdumen > siehe Seite 21
8.00 park
SO/ 22.11. Ewigkeitsgottesdienst mit dem Gedenken an unsere
10.00 W verstorbenen Gemeindeglieder und Einfiihrung von
1| Maximilian Baldauf
14.00 Feierstunde, in der die Namen aller Verstorbenen, die im
letzten Kirchenjahr auf unserem Friedhof zur letzten Ruhe
gebettet wurden, verlesen werden.
SO/ 19.11. | *™77 | Gottesdienst am 1. Advent mit Einfiihrung des
10.00 Kirchenvorstandes > siehe Seite 16

15
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Kinder, Jugend und Familien

Nachste
Kinder-
Gottesdienste:

am4. 10.

um 10:00 zum Erntedankfest in der
Johanniskirche.

am Samstag (!),31.10.

um 14:00 zum Reformationsfest im
Gemeindesaal mit Kinderbetreuung.

Zu Besuch wird bei uns die Evangelische

Kirchgemeinde der Béhmischen Brider
aus Liberec sein.

am 29.11.

um 10:00 zum 1.Advent in die JoKI,

Dabei wird der bisherige Kirchenvorstand

dankend verabschiedet und der neue
in sein Amt eingeflhrt.

Es freuen sich auf Euch
Christina Rolle,

Eva Langenbruch

und Lucia, die freche
Handpuppe

(...,Stimmt gar nicht!).

Jugendgottesdienst

Herzliche Einladung

zu den nachsten
Jugendgottesdiensten
Schaut bitte aktuell auf
www.evju-loebzi.de

16

St. Martinsfeier mit Lampion-
umzug und Martinsfeuer

11.11./ Beginn: 16.30 Uhr / Ort:
St. Johanniskirche

Auch in diesem Jahr sind Alle herzlich
eingeladen am 11.11.2026 mit ihren
Laternen nach Zittau zu kommen und
gemeinsam mit anderen die
Martinsgeschichte in der St.
Johanniskirche zu erleben, ein Stlick
der Innenstadt mit Lampions zu
erleuchten und anschliefend am
warmenden Martinsfeuer den St.
Martinstag ausklingen zu lassen.

Die Veranstalter freuen sich auf eine
zahlreiche Teilnahme und bedanken
sich bereits im Vorfeld fur die
Spendenbereitschaft.

Weitere Informationen
finden Sie auf der
Homepage
www.zittau.de

Apoki Base- Jugendtreff

Tischtennis, Dart, Volleyball, Spiele,

Gesprache und vieles andere mehr

Fur Jugendliche, und die es werden

wollen.

Wann? Jeden Donnerstag 16-18 Uhr
(nicht in den Schulferien)

Wo? Neil3stralRe 16, Zittau



Freud und Leid

getauft wurde:

Ruben Escher
am 07.06.2026
in der St. Johanniskirche

¥

Albert Camus

,
EVANG.-LUTHERISCH (@/

Aus diesem Leben abberufen
und kirchlich bestattet wurden:

Christa Enge geb. Schonfelder
am 25.06.2026 88 Jahre

Hildegard Handler geb. Appelt

08.07.2026 91 Jahre
Wolf-Rldiger Mack -
12.07.2026 84 Jahre
Brigitte Karl geb. Girbig

18.07.2026 96 Jahre
Wolfgang Fritsche

04.09.2026 78 Jahre

Die Blatter fallen, fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gérten;
sie fallen mit verneinender Gebarde.

Und in den Nachten fallt die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.

Wir alle fallen. Diese Hand da falilt.
Und sie dir andre an: es ist in allen.

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
Unendlich sanft in seinen Handen halt.

17
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Wir laden recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Samstag, 24. Oktober, 18- 23 Uhr, u.a. in der Johanniskirche

Einmal Eintritt zahlen, dann alles geniel3en:
Vorverkauf: 7,00 € (Tourismuszentrum Zittau, Museum u.a.)
Abendkasse: 9,00 €

Viele Zittauer Kultur-Einrichtungen 6ffnen Ihre Pforten. So auch die Johanniskirche.
Kirchenbesichtigung wihrend des gesamten Zeitraumes.

19 Uhr, 1. Orgelfiithrung an der groien Jehmlich-Schuster-Orgel
auf der Orgelempore mit Kantor Johannes Dette. Wer mehr liber dieses
aulergewohnliche Instrument erfahren, evtl. selber ein paar Téne darauf spielen
mdchte, ist herzlich in die Johanniskirche eingeladen.

21 Uhr, 2. Orgelfiihrung

22.30 Uhr Abendliedersingen als TagesabschluB.

Reformationstag, Samstag, 31. Oktober, 18.30 Uhr
Museum Kirche zum Heiligen Kreuz

Ensemble Madrigalion Praga
Leitung: Cenék Svoboda

Tickets sind erhaltlich: auf der Seite https://ku-weit.de,
bei EVENTIM, im CD-Studio am Markt

Nach dem grof3en Gedenkjahr 2025 setzen Dr. Sven Réssel, die Stadt Zittau und
die Kultur- und Weiterbildungsgesellschaft die jahrliche Hammerschmidt-Ehrung
fort. Im Zentrum steht erneut die Musik des bedeutenden Zittauer Kantors und
Barockkomponisten. ;

Der aus Liberec stammende Tenor und Chorleiter Cenék Svoboda widmet sich
seit vielen Jahren der Musik der Renaissance und des Barock und arbeitet mit
namhaften europédischen Ensembles zusammen. Mit Madrigalion Praga griindete
er ein Ensemble, das sich insbesondere der authentischen Interpretation dieser
Epoche verschrieben hat.

Die Auffihrung schlagt eine musikalische Briicke zwischen Zittau und Béhmen
und erinnert damit zugleich an Hammerschmidts Herkunft und seinen spéteren
Wirkungsort.

18
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Sonntag, 1. November 2026, 17 Uhr, Kirche Dittelsdorf

Im Konzert erklingen Werke von Johann Bernhard Bach
(einem Cousin zweiten Grades von J.S.Bach), Antonio

Vivaldi, Ferenc Farkas, Krzystof Penderecki u.a.

Eintritt frei, wir erbitten eine Kollekte!

Leitung: Kantor Johannes Dette
Das Collegium musicum Zittau begeht 2026 den 70. Jahrestag seiner Griindung.
Im Jahre 1956 von Kirchenmusikdirektor Wolfgang Starke ins Leben gerufen,
vereint dieses Ensemble bis heute Streicher aus der gesamten Oberlausitz, mit
Anreisewegen bis zu 60 Kilometern. Das Collegium gestaltet Konzerte und
Gottesdienste im gesamten Kirchenbezirk L6bau-Zittau. Griindungsmitglied Armin
Schlage sitzt bis heute am Pult des Konzertmeisters.

BuB- und Bettag,
18. November, 17 Uhr, Johanniskirche Zittau

Ausfiihrende:

Christiane Gebhardt — Sopran

Johannes G. Schmidt - Bariton

Bach-Chor Gorlitz, Oratorienchor Hoyerswerda,
Ephoralkantorei Lébau-Zittau

Neue Lausitzer Philharmonie

Leitung: KMD Christian Kihne, Lébau

Eintrittskarten zu 15,00 €, (8,00 € fir ErmaRigungsberechtigte) kann man ab Mitte Oktober
im Vorverkauf im CD-Studio am Markt und im Zittauer Tourismuszentrum kaufen und unter
christian.kuehne@evlks.de bestellen. Restkarten sind am Konzerttag ab 16 Uhr am
Kircheneingang erhéltlich.

Das Konzert wird vom Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien und der Grof3en
Kreisstadt Zittau geférdert.

Unter einem Requiem versteht man gemeinhin die Liturgie der Totenmesse in der
katholischen Kirche bzw. entsprechende Kompositionen. Brahms weicht davon in
zweifacher Hinsicht ab: Anstelle des gebrauchlichen Lateins werden alle Texte in
deutscher Sprache gesungen. Zum anderen verlatt er den traditionellen Kanon
einer Totenmesse und wahlt Texte aus dem Alten und Neuen Testament aus, die
zum Trost der Hinterbliebenen dienen, ,denen, die da Leid tragen®, ein Werk, das
eindeutig fur die Lebenden bestimmt ist. 19
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Vorschau:
Samstag (!), 12. Dezember, 17 Uhr,
Johanniskirche Zittau

Ausfiihrende:
Kantoreien Ebersbach & Zittau sowie Ephoralkantorei des Kirchenbezirks
erweitertes Collegium musicum Zittau, Gesangssolisten
Leitung: KMD Christian Kiihne, Lébau

Eintritt voll: 16,-€/ VVK: 14,-€ / ermaRigt: 8,-€/ VVK: 6,-€ fur Schuler ab 15 Jahren, Azubis,
Studenten, Sozialhilfeempfanger, Schwerbeschadigte/ bis 14 Jahre frei
Vorverkauf ab Ende November bei CD-Studio am Markt und Touristinformation Zittau.

Hinweis an interessierte Mitsanger: Wer tGber entsprechende Chorerfahrung
verflgt, ist herzlich zur Mitwirkung eingeladen. Es gibt zwei Auffiihrungen dieses
Konzertes. Die erste findet am Sonntag, 6. Dezember in Ebersbach statt, die zweite
in Zittau, s.o.

Die gemeinsamen Proben finden in Kantorat und Friedhofskapelle Ebersbach unter
der Leitung von Kantor Amadeus Egermann statt, jeweils am Donnerstag von

19.45 Uhr bis 21.30 Uhr an folgenden Terminen:

1. Oktober, 22. Oktober, 5. November, 26. November, 3. Dezember

Interessanten melden sich bitte umgehend bei Kantor Johannes Dette, Tel 8373437.

Neuland - neues Land...?!

Herzliche Einladung zum
Neulandgottesdienst am vr (
8.11.26 inden

Versicherer im Raum der Kirchen

Gemeindesaal.

Ein engagiertes Team wird einen Sprechstunde: Jeden 3. Donnerstag
Gottesdienst vorbereiten, bei dem grol im Monat, um 10 Uhr, im

und klein viel Tolles erleben werden. Im Gemeindehaus der Ev.-Meth. Kirche,
Anschluss gibt es ein gemeinsames Theodor-Korselt-StraBe 18 in Zittau.
Mittagessen, zu dem gerne jeder etwas

mitbringen kann, und Spiel und Spaly Ich berate Sie gern!

fur die Kinder. Das Neulandteam freut VRK Agentur

sich auf Sie und Euch! Telefon 035795 39300

20
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Aus der Gemeinde -

Am 8.10.26 (Donnerstag) finden wieder
um 19.00 Uhr die TipplGucker im
Gemeindesaal statt. Wir wollen
gemeinsam essen und jeder darf gerne
etwas dazu mitbringen. Anschlieflend
wir das Thema fur diesen Abend sein:
~.Bewahrung der Schépfung - ja,
aber wie im Alltag...?".

Herzliche Einladung!

Was ist ein Trabant?

Das brauchen wir hier in Zittau nicht
weiter erklaren, andernorts schon.

Die Friedliche Revolution 1989 jahrt
sich zum 37. Mal. Vieles, was damals
geschah, muss heute erklart oder
erinnert werden. Auch deshalb
gedenken wir der Rolle der Kirche und
der ,Zittauer Reden” im Herbst 1989 im
Gottesdienst am 18. Oktober,
10.00 Uhr in der Johanniskirche.
Viele der Gedanken, Vorstellungen und
Hoffnungen sind bis heute aktuell.

Am Samstag, dem 21. 11.
wird ab 8 Uhr herzlich
zum Laubeinsatz auf dem
Weberfriedhof
eingeladen.

Zusammen mit Mitgliedern
der Ukrainischen Gemeinde
soll der Park wieder tatkraftig
und zugig berdumt werden.
Jede Hand wird gebraucht!

Anfragen an Michael Steurich

far die Gemeinde

.10go — Zwischen deutscher

Vergangenheit und
Heimat des Voodoo”

Lassen Sie sich einladen,

wenn der Zittauer Medizinstudent
August Friedrich

am Donnerstag,

dem 15. Oktober, 19.30 Uhr
im Gemeindesaal berichtet.

In einem kurzweiligen Abend mit
Bildern, Musik und persoénlichen
Erzahlungen méchten wir auf Togo,
ein tropisches Land an der Goldkuste
im Westen Afrikas blicken.

Einst von Deutschland regiert und als
Musterkolonie betrachtet, schauen
wir auf die immer noch deutlichen
Spuren dieser Zeit, die sich nicht nur
in Eisenbahnlinien, Krankenhdusern
und Kirchen zeigen. Bis heute pragt
die Menschen ein besonderes
deutsch-togolesisches Verhéltnis, das
nur den wenigsten bekannt sein
dirfte.

Wir schauen auf ein beeindruckendes
Land, das Gegensatze vereint und
aushalt, in dem Voodoo-Priester
Opfergaben zelebrieren, Konige
Traditionen bewahren, ein Gesund-
heitssystem unter Druck steht und
Menschen trotzdem jeden Fremden
herzlich aufnehmen.

Zwischen malerischen Wasserfallen,
kilometerlangen Strédnden und harter
Lebensrealitat gilt an diesem Abend
der togolesische Spruch

.Wir sind zusammen”.

21
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Den | Ruckblicke

Reformations- Schulanfingergottesdienst

- Dieses Jahr haben wir drei neue Schul-
Gottesdienst anfanger und sieben neue Konfis
am 31. Oktober/ 14 Uhr begriiRen dirfen. Im Schulanfanger-
feiern wir in diesem Jahr gottesdienst baten wir um Gottes Segen.

gemeinsam mit
Gemeindegliedern der
,BO6hmischen Brider” aus
Liberec im Gemeindesaal.

Vor einem Jahr etwa haben
Vertreterinnen und Vertreter beider
Kirchgemeinden Kontakt aufge-
nommen und sind sich mehrfach
begegnet.

Die Kirche der ,B6hmischen
Brluder* ist zahlenmaRig eine
relativ kleine Kirche in Tschechien.
Diese Kirche hat Wurzeln, die bis
auf die Briderunitat von 1457
zurlickreichen.

lhre reformatorische Geschichte ist

; . Familienwochenende
also alter als die unserer Kirche!

Das alljahrliche Familienwochenende
Anfang September fand diesmal im
schoénen Gorlitzer CVJM-Haus
.Peregrinus” (= der Reisende) statt.

Im 19. Jahrhundert waren viele
Bohmische Brider nach Zelow
(Polen) gegangen und hatten dort

als groRe tschechische Minderheit Mit vier Familien waren wir unterwegs
gelebt. Nach 1945 kehrten viele und spurten dem Psalm 23 nach.
zurlick nach Tschechien in unsere Né&chstes Jahr durfen wir wieder nach
Grenzregion. Der Glaube der Herlikovice fahren (im tschechischen
Gemeinde ist auch aus diesen Riesengebirge) und freuen uns schon
Erfahrungen gepragt. Im jetzt!

Gottesdienst werden wir auch Annett Gabler und Eva Langenbruch.

davon horen.
Nach dem deutsch-tschechischen

Gottesdienst laden wir zum
gemeinsamen Kaffeetrinken ein.

22
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Ruckblicke auf die .Sommerkirchen“-Abende

Danke
far
Alles!

23



ANZEIGEN

Bestattungsinstitut Fuchs

Inhaber André Fuchs

02763 Zittau - Hammerschmiedtstr.19
02791 Oderwitz - Hauptstralle 171
Wir Gbernehmen fir Sie alle Aufgaben
um lhren Trauerfall

@ vertraulich

® preiswert

® zuverldssig
Tag & Nacht: Tel (03583) 79 51 77
bestattung-fuchs-oberlausitz@gmx.de
www.fuchs-bestattungsinstitut.de

Rompetens durch 30 FJahre Erfahrung

Bestattungsinstitut ,,Friede*

Zimmermann GmbH
Gorlitzer Stralke 1, 02763 Zittau

Telefon: 03583-510683 Tag & Nacht
365 Tage im Jahr
und 24 Stunden taglich fur Sie erreichbar!
Wir stehen mit unserer Fachkompetenz fest und
verlasslich in schweren Stunden an lhrer Seite.

Bildnachweis: S. 17 GEP/ Foto Lotz

Titel St. Mehnert S. 22 E. Langenbruch

S. 6 Telefonseelsorge Oberlausitz S.23 oben St. Mehnert

S.9 Wieland unten(1) M. Steurich
S.10/11 emk S 28 www.friedensdekade.de,
S. 12 privat GEP Grafik Pfeffer,

S. 13 F. Weickelt pixelio Foto Herla
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Begleitung am Lebensende ...

Schwerkranke und sterbende Men-
schen auf ihrem letzten Lebensab-
schnitt begleiten, Geborgenheit und
Zuwendung geben, Angehdrigen die
notwendige Hilfe und Unterstutzung
bieten - darin sieht das Christliche
Hospiz Ostsachsen seine Aufgaben.
Wir wollen Menschen helfen, bis zuletzt
wirdevoll und ohne unertragliche
Schmerzen zu leben. Seelische und
geistliche Bedurfnisse werden bewusst
einbezogen.

Ambulanter Hospizdienst
Lessingstralle 16 - 02763 Zittau
Tel: 03 583/ 79 42 69

Regionale Hospiz- und
Palliativberatungsstelle
Lessingstr. 16 - 02763 Zittau
Tel. 03 583/ 79 77 969

Stationdres Hospiz Siloah
Comeniusstrale 12 - 02747 Herrnhut

Tel. 03 58 73/ 36 20 60

ANZEIGEN

GARTNEREI SCHOBEL

setf 1862

Florale Gestaltung
Grabpflege
Dauergrabpflege

Garten- und
Balkonpflanzen

Hammerschmiedtstrale 3
02763 Zittau

03583/704190
gaertnerei-schoebel.com
info@gaertnerei-schoebel.com

Frage n?
Tel.
706322

Nordstrage
) FUr Kinder von 1-6 Jahren
)3 altersgemischte
Kindergarten-Gruppen +
)2 Krippen-Gruppen
) groges Freigelande

* freundliche, helle ¢ umweltbewuste Ausstattung
* Kinderatelier ¢ Kinderkiche
* Sport und MehrzweCkraum
* OFFnungszeiten: 6.30 - 17.00 {Jhr

25
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GOTTESDIENSTE

4. Oktober 10.00 Erntedankgottesdienst s
Erntedank Pfrn. Mehnert (siehe Seite 13 ) <& [ i?;g

11. Oktober 10.00 Gottesdienst é’?

19. So. n. Trinitatis Pradikantin Hannemann

18. Oktober 10.00 Gottesdienst mit Besinnung auf die ,Zittauer Reden* =
20. So. n. Trinitatis im Herbst 89, Team und Pfrn. Mehnert (siehe Seite 21)

25. Oktober 10.00 Abendmahlsgottesdienst 7

21. So. n. Trinitatis

31. Oktober 14.00 Reformationsgottesdienst zusammen mit deir;@;’?\
Reformationstag Bshmischen Briidern, Team und Pfrn. Mehnert (S.22 ) 454 (\@

M

8. November
Drittletzter So.d.KJ

10.00 Neulandgottesdienst
(siehe Seite 20 )

& (5

15. November
Vorletzter So.d.KJ

10.00 Abendmahlisgottesdienst
Pfrn. Mehnert

18. November
Buf3- und Bettag

10.00 Okumenischer Gottesdienst .z
Pfrn. Mehnert (siehe Seite 28)

22. November
Ewigkeitssonntag

10.00 Gottesdienst c@ 14.00 Gedenkstunde

29. November
1. So. im Advent

Pfrn. Mehnert (siehe Seite 22) der Verstorbenen
10.00 GD mit Einfithrung des Kirchenvorstandes 2
Pfrn. Mehnert &7 i

6. Dezember
2. So. im Advent

117111115z z

10.00 Predigtgottesdienst
Pfrn. Mehnert

& (5
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GOTTES-

Ev.-meth. Gemeinde

Sonntag, 10.30 Uhr

19. So. n. Trinitatis

DIENSTE
4. Oktober Erntedankgottesdienst (\_\[
Erntedank 9.30 O. Tunger i G 1P
11. Oktober Gd ,Herzenssache”

&

HI. Messe

9.30 (LKG-Team) Dienstag und Freitag

18. Oktober
20. So. n. Trinitatis

8.00 Uhr
HI. Messe
Donnerstag, 18.00 Uhr

Gottesdienst m. Abendmahl
9.30 O. Tunger

25. Oktober
21. So. n. Trinitatis

Anbetung des Allerheiligsten
18.30 Uhr
HI. Messe

Gottesdienst
9.30 O. Tunger

1. November
22. So. n. Trinitatis

Gottesdienst
9.30

Samstag. 17.00 Uhr
Beichtgelegenheit
17.30 Uhr

8. November
Drittletzter So.d.KJ

Gd ,Herzenssache® HI. Messe

9.30 (EmK-Team)

15. November

Gottesdienst

Vorletzter So.d.-KJ | 9 30 cfé‘? Katholische Kapelle
Olbersdorf
18. November § 10.00 Okum. Gottesdienst im HI. Messe

BuB3- und Bettag

Sonntag, 8.30 Uhr

Ev-luth. Gemeindesaal, Pfarrstr. !
in ungeraden

22. November
Ewigkeitssonntag

GD zum Ewigkeitssonntag Kalenderwochen

R
9.30 O. Tunger é@%"

LA

P Katholische Kirche
29. November J| Gottesdienst zum 1. Advent 4“?% Hirschfelde
1.8o.imAdvent | 10.00 O. Tunger Rz YN HI. Messe

6. Dezember
2. So. im Advent

Sonntag, 8.30 Uhr
in geraden Kalenderwochen

Gd ,Herzenssache”
9.30 (LKG-Team)

(%a

Unsere Gottesdienste (emk)
am Sonntag feiern wir in den

R&umen der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, Th.-Korselt-Str.

15a in Zittau

(Gemeinschaftshaus der LKG).)
Gemeindeveranstaltungen
finden im Gemeindezentrum,
Th.-Korselt-Strale 18 statt.
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Kindergottesdienst

&
iﬁ\ i und Kinderbetreuung

TEY
Mi FamilienGD @ PredigtGD

——
Vv, (5 irsnencate
AbendmahlsGD @ Kirchencafé



Am 9. November/ 18 Uhr

laden wir zur Okumenischen Andacht
in die Katholische Kirche.

An diesem Tag begeht unsere Stadt den

»1ag der Besinnung zur Demokratie und
Friedfertigkeit”. Im Anschluss findet die
Kranzniederlegung am Ort der zerst6rten
Synagoge in der Lessingstrale statt.

Okumenische FriedensDekade

Die Friedensdekade steht unter der Uberschrift

~von Friedenszeichen
zu Friedenswegen”

Die Abende beginnen jeweils 19 Uhr und finden im
Gemeindesaal der katholischen Gemeinde statt (Alte Schule,
LessingstralRe 18) oder im Gemeindesaal der Ev.-Luth. Gemeinde,
Pfarrstralle 14.

DI 10. November Alte Schule/LessingstraBBe 18
Ml 12. November Gemeindesaal/ PfarrstraBBe 14
DO 13. November Gemeindesaal/ PfarrstraBBe 14
FR 14. November Gemeindesaal/ PfarrstraBBe 14
MO 16. November Alte Schule/LessingstraBBe 18
DI 17. November Alte Schule/LessingstraBBe 18

Am Mittwoch, dem 18. November/ 10 Uhr
findet ein 6kumenischer Gottesdienst
im Gemeindesaal, Pfarrstralle 14, statt.

28



	s1 titel
	s2-4 ökumene 
	s5_7 Schwesterkirchen
	s8 lkg
	s9 kath
	s10_11 meth
	s12-15 Ev_luth 
	s16-17 Ev_luth Ki Ju Fam 
	s18_20 Ev_luth musik
	s21-23 homepage 
	s24-25 anzeigen
	s26-27 GD
	s28

